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sehen soll, welche Lebensformen und 
welche Gottesdienstformen Akzeptanz 
finden oder weiter verhindert oder zu-
mindest nur sehr eingeschränkt zuge-
lassen werden.

Unsere Kirchengemeinderätinnen und 
Kirchengemeinderäte sowie die 90 
Mitglieder der Landessynode werden 
direkt und persönlich gewählt. Wählen 
darf am 1. Dezember, wer mindestens 
14 Jahre alt ist. Jede und jeder kann so 
mitbestimmen und Kirche mitgestal-
ten. Unser Landesbischof Dr. h.c. 
Frank Otfried July sagt dazu: 
„Unsere Kirche lebt von der großen 
Vielfalt der Ideen. Im demokratischen 
Ringen um Mehrheiten können wir auf 

Gottes Geist vertrauen. ,Denn es sind 
verschiedene Kräfte; aber es ist ein 
Gott, der da wirkt alles in allen‘ (1.
Korinther 12,6).“

Lesen Sie die Wahlprogram-
me der Gesprächskreise der 
Landessynode gründlich 
durch. Sprechen Sie die 
Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Synode und 
den Kirchengemeinderat 
persönlich an. Bilden Sie 
sich Ihre Meinung. Und ge-
hen Sie dann am 1. Dezem-
ber 2019 zur Wahl oder be-

teiligen Sie sich durch die Abgabe 
Ihrer Briefwahlunterlagen, die allen 
spätestens bis zum 24. November zu-
gestellt werden.

„Schlechte Kandidaten werden von 
Bürgern gewählt, die nicht zur Wahl ge-
hen.“ Gestalten Sie die Zukunft der Kir-
che mit durch Ihre Beteiligung bei der 
Kirchenwahl am 1. Dezember 2019!

Ihr Pfarrer Olaf Digel

 Am 1. Dezember 2019 ist Kirchen-
wahl in Württemberg. Mit Ihrer Stim-
me bestimmen Sie mit über die Zu-
kunft Ihrer Kirchengemeinde und der 
württembergischen Landeskirche. Die 
demokratisch gewählten Gremien – 
die Kirchengemeinderäte vor Ort und 
die Landessynode – tragen die Verant-
wortung für alle wichtigen Entschei-
dungen in der Kirche. Engagierte Per-
sönlichkeiten stellen sich mit ihren 
Wünschen, Träumen und Zielen zur 
Wahl. Zwischen den Programmen der 
Kandidatinnen und Kandidaten gibt es 
markante Unterschiede. Alle verbindet 
jedoch, dass sie die Kirche Jesu Chris-
ti durch die Verkündigung seiner fro-
hen Botschaft in Wort und Tat leben 
und gestalten wollen.

Thomas Jefferson, der dritte Präsident 
der USA, hat einmal gesagt: „Schlechte 
Kandidaten werden von Bürgern 
gewählt, die nicht zur Wahl gehen.“ 
Bei einer Wahlbeteiligung von etwa 
20 Prozent trifft das leider auch ganz 
besonders auf die Kirchenwahlen zu. 
Vielen ist offensichtlich nicht bewusst, 
welche Bedeutung die Kirchenwahlen 
haben. Alle Gemeindeglieder haben 
durch die Kirchenwahl die Möglich-
keit, darüber mitzuentscheiden, wie 
die Kirchensteuer verwendet werden 
soll, wie die Kirche der Zukunft aus-

Wählen gehen!  
Oder: Warum Thomas Jefferson Recht hat

Gottesdienste an Weihnachten und zum Jahreswechsel  
siehe Seite 8
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Aus dem Kirchengemeinderat

 Bei den Sitzungen im Juli und Sep-
tember wurde unter anderem Fol-
gendes beraten und beschlossen:
 
Kirchenwahl: Die Suche nach Kandi-
datinnen und Kandidaten für das Amt 
im Gremium des Kirchengemeinde-
rats erwies sich als äußerst schwie-
rig. Im Juli fand dazu eigens eine of-
fene KGR-Sitzung statt, zu der Inter-
essenten herzlich eingeladen waren. 
Nach einem gemeinsamen Abendes-
sen wurde zunächst über Rolle und 
Funktion des Kirchengemeinderats 

informiert. Anschließend berichte-
ten einzelne KGR-Mitglieder von ih-
ren Aufgaben, es wurden Fragen be-
antwortet und Erfahrungen ausge-
tauscht. Bis zum Redaktionsschluss 
des Gemeindebriefs waren leider 
noch nicht alle nötigen Kandidaten 
gefunden. Offensichtlich sind nicht 
mehr so viele Menschen bereit und 
in der Lage, für die Kirchengemeinde 
Verantwortung in leitender Funktion 
zu übernehmen. Für die Kirchenwahl 
mussten außerdem noch verschie-
dene Beschlüsse gefasst werden, 

z.B. rund um das Thema Wählerliste.
Im Gottesdienstplan wurde festge-
legt, an welchen Tagen in der Zeit um 
Weihnachten und Jahreswechsel hier 
in der Laurentiuskirche Gottesdienste 
gefeiert werden und wann in andere 
Gemeinden eingeladen wird.
Beim Herbstfest war der Kirchenge-
meinderat bei Planung und Durch-
führung beteiligt. Wir sind sehr dank-
bar für all die vielen Helfer und Spen-
der, die das schöne Fest immer wie-
der möglich machen.

C. Hengen

Der Norden Perus ist eine karge Ge-
gend. Kleinbauernfamilien kom-
men kaum aus der Armut heraus. 
So auch Francisco Imán Vílchez und 
seine Familie. Bevor Francisco be-
gann Bananen anzubauen, setzte  
er auf Mais, Maniok und Süßkartof-
feln. Das brachte nicht viel. Die Fa-
milie lebte von umgerechnet 200 
Euro im Monat. Francisco hörte von 
fair gehandelten Bio-Bananen und 
hoffte auf die Umstellung seines 
Anbaus. CEDEPAS Norte, eine Part-
nerorganisation von Brot für die 
Welt, unterstützt ihn dabei mit An-
schubfinanzierung und Know-how. 
Die Unterstützung besteht zum Bei-
spiel im Zugang zum Saatgutfonds 
der Organisation, der Bio-Bananen-
setzlinge zur Verfügung stellt. Dazu 
kommen das nötige Werkzeug und 

stillt, sondern Antrieb, sich für Ver-
änderung einzusetzen. 

Helfen Sie helfen. Unterstützen Sie 
uns dabei, unterstützen Sie Brot für 
die Welt mit Ihrer Spende und Ih-
rem Gebet! Tragen Sie dazu bei, den 
Hunger nach Gerechtigkeit für alle 
zu stillen.

Herzlichen Dank!
Pfr. O. Digel

viel Beratung. Der Faire Handel hat 
das Leben vieler Bauern und Bäuerin-
nen in Peru verbessert. Die Koopera-
tive, der die Familien beitreten, pro-
duziert seit 2009 Fairtrade-Bananen, 
seit 2011 exportiert sie direkt. Über 
600.000 Kisten mit Bananen waren 
es im vergangenen Jahr. Die Haupt-
abnehmer sind in Deutschland und 
Italien. Der Faire Handel bringt nicht 
nur den Bauern höhere Gewinne, 
sondern ermöglicht auch Bildung für 
die Kinder. Gemeinsam den Weg aus 
der Armut finden – und gemeinsam 
in die Zukunft gehen.

„Hunger nach Gerechtigkeit“ lautet 
das Motto zum 60. Geburtstag und 
der Eröffnung der 61. Spendenaktion 
von Brot für die Welt. Auch nach sech-
zig Jahren ist dieser Hunger nicht ge-

Hunger nach Gerechtigkeit – Gemeinsam aus der Armut
Brot für die Welt ruft zur 61. Aktion auf

Monatsspruch Dezember 2019: 

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf den 
Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott. 
Jes 50,10 (E)

Jahreslosung 2020

Markus 9,24



3

Informationen

Wer darf wählen? 
Alle evangelischen Gemeindemit-
glieder sind wahlberechtigt (auch 
Angehörige anderer Nationalitä-
ten), die am Wahltag das 14. Lebens-
jahr vollendet haben und die ihren 
Hauptwohnsitz in Neckarweihin-
gen haben.

Wähler mit mehreren Wohnsitzen in 
der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg können sich aussu-
chen, in welcher Kirchengemeinde 
sie wählen wollen. Normalerweise 
wird in der Gemeinde des Haupt-
wohnsitzes gewählt. Wer stattdessen 
in der Gemeinde des Nebenwohn
sitzes wählen will, muss dies spätes-
tens bis zum 28. November 2019, 
18 Uhr beim Pfarramt beantragen.

Woher weiß ich, dass ich  
wählen darf?
Alle Wahlberechtigten sind in der 
Wählerliste eingetragen. Bis spätes-
tens 24. November erhalten alle 
Wahlberechtigten ihre Wahlunterla-
gen.

Wo wähle ich?
Wahlberechtigte können am 1. De-
zember 2019 ihre Stimme von 11 bis 
18 Uhr persönlich im Wahllokal im 
Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 6 
abgeben.

Wie funktioniert die Briefwahl?
Alle Wahlberechtigten erhalten mit 
ihrem Wahlausweis die Briefwahl-
unterlagen. Die Briefwahl muss 

nicht extra beantragt werden. Wenn 
Sie per Briefwahl Ihre Stimme abge-
ben wollen, muss Ihr Wahlbrief bis 
zur Schließung des Wahllokals am 
1. Dezember 2019 um 18 Uhr im Brief-
kasten des Pfarramts, Pfarrstr. 11 ein-
geworfen werden oder rechtzeitig 
per Post dorthin geschickt werden. 
Die Briefwahlunterlagen können Sie 
aber auch im Wahllokal selbst abge-
ben bzw. dort abgeben lassen. Au-
ßerdem können Sie Ihren Wahlbrief 
auch in den Wahlbriefkasten, Ge-
meindebüro, Pfarrstr. 8 einwerfen.

Wie viele Stimmen habe ich?
Für die Kirchengemeinderatswahl 
hat jede Wählerin und jeder Wähler 
so viele Stimmen, wie Kirchenge-
meinderätinnen bzw. -räte zu wählen 
sind. In unserer Gemeinde sind 9 Kir-
chengemeinderäte zu wählen. Einer 
Kandidatin bzw. einem Kandidaten 
können Sie bis zu zwei Stimmen ge-
ben.

Bei der Wahl zur Landessynode rich-
tet sich die Anzahl der Stimmen da-
nach, wie viele Laien und Theologen 
aus dem Wahlkreis gewählt werden. 
Unsere Kirchengemeinde gehört 
zum Wahlkreis Ludwigsburg /Mar-
bach. Es sind zwei Laien und zwei 
Theologen zu wählen. Sie haben so 
viele Stimmen, wie in Ihrem Wahl-
kreis Synodale gewählt werden – und 
zwar getrennt nach Theologen und 
Nichttheologen.
Einer Kandidatin bzw. einem Kandi-

daten können Sie bis zu zwei Stim-
men geben, und Sie können Kandi-
daten verschiedener Wahlvorschlä-
ge wählen. Sie dürfen allerdings 
nicht Stimmen für Theologen und 
Stimmen für Laien untereinander 
mischen. Gewählt sind jeweils die 
Kandidatinnen und Kandidaten, die 
im Wahlkreis die meisten Stimmen 
erhalten haben. 

Wie erfahre ich das Wahlergebnis?
Das Ergebnis der Wahlen zum Kir-
chengemeinderat und zur Landes-
synode wird im Gemeindegottes-
dienst am 8. Dezember 2019 be-
kannt gegeben. Wer in die Synode 
gewählt wurde, erfahren Sie aktuell 
schon am Wahlabend im Internet 
unter www.kirchenwahl.de. Sobald 
die Auszählung der Stimmen been-
det ist, können Sie die Ergebnisse 
der Wahl zu unserem Kirchenge-
meinderat auf unserer Homepage 
unter www.laurentius-kirche.de 
einsehen. Außerdem wird das Er-
gebnis im Schaukasten ausgehängt.

Wann beginnen die neuen Kir-
chengemeinderätinnen und -räte?
Die neuen Kirchengemeinderätin-
nen und -räte werden am vierten 
Adventssonntag in ihr Amt einge-
führt, wenn keine Einsprüche ge-
gen die Wahl erhoben wurden. Die 
neue Landessynode tritt am 15. Fe-
bruar 2020 zu ihrer konstituieren-
den Sitzung im Stuttgarter Hospital-
hof zusammen.

So wird gewählt
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Termine · Veranstaltungen

LAUR ENTIUS-OASE
Die LAURENTIUS-OASE, unser 
Mittagstisch im Gemeindehaus, 
findet jeden 3. Donnerstag im 
Monat von 11.30 bis 13.45 Uhr 
statt.

Alle sind herzlich eingeladen.

Wir servieren am Donnerstag,

19. Dezember 2019  
	 Fleischkäse und Kartoffelsalat

16. Januar 2020 
	 Linsen, Spätzle und Saiten 

Dazu wie immer  
Kaffee und Gebäck.

Änderungen vorbehalten

Spielenachmittag
Jeden vierten Mittwoch im Monat treffen sich um 15 Uhr jung gebliebene 
und ältere Menschen, die gerne Karten- und Brettspiele machen, zu einem 
Spielenachmittag im Gemeindehaus, Sitzungszimmer. 
Die nächsten Termine: 
27. November 2019 und 22. Januar 2020.	 Pfr. O. Digel

Einladung 
zum Advents- 
konzert 
des Posaunenchores
Am Sonntag, 15. Dezember 2019 
um 19 Uhr findet in der Lau
rentiuskirche das Adventskonzert 
des Posaunenchores Neckarwei-
hingen statt. Das Konzert wird 
auch in diesem Jahr der musikali-
sche Abschluss des Neckarweihin-
ger Weihnachtsmarktes sein.
Wir wollen Sie mit unserer festli-
chen und weihnachtlichen Bläser-
musik auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einstimmen. Wenn Sie 
gerne singen, können Sie uns auch 
bei einigen Stücken musikalisch 
unterstützen.

Sie sind herzlich eingeladen zu ei-
ner klangvollen Stunde in stim-
mungsvoller Umgebung. Auf Ihren 
Besuch freuen sich die Bläserinnen 
und Bläser des Posaunenchores. 
Der Eintritt ist frei.

Wie in den letzten Jahren möchten 
wir von der Klinikseelsorge auch in 
diesem Jahr Weihnachtslieder an 
Heiligabend auf den Stationen des 
Klinikums Ludwigsburg singen. 
Dafür suchen wir Sängerinnen und 
Sänger, die gerne singen – und mit 
den Liedern auf den Stationen die 
Weihnachts-Botschaft „Euch ist 
heute der Heiland geboren“ zu 
den Kranken und ihren Angehöri-
gen bringen möchten.

Im vergangenen Jahr konnten wir 
in 6 Gruppen mit ca. 120 Frauen, 
Männern, Kindern und Jugendli-
chen alle Stationen des Klinikums 
an Heiligabend besuchen. Es gibt 
keine Probe, wir singen einfach mit 
denen, die da sind, und von Her-
zen. Wir von der Klinikseelsorge 
und vor allem unsere PatientInnen 
und Mitarbeitenden freuen sich 
auf Sie!

Wenn Sie an Heiligabend anderen 
eine Freude machen möchten und 
gerne Weihnachtslieder singen, 
sind Sie bei uns genau richtig. 
Treffpunkt ist der Haupteingang 
des Klinikums um 14 Uhr. Das Ende 
ist gegen 16 Uhr.  

Bei Rückfragen melden Sie sich 
bitte bei Klinikpfarrerin Susanne 
Digel, 07141 / 9997133

Herzliche Einladung zum 
Weihnachtsliedersingen 
an Heiligabend 
im Klinikum Ludwigsburg

Heiligabend allein? 
Nein. Gemeinsam! 
Herzliche Einladung!

Alle, die an Heiligabend nicht allein 
sein möchten, sind herzlich einge-
laden, diesen Abend gemeinsam 
zu feiern.
Traditionell veranstaltet der Kreis-
diakonieverband Ludwigsburg 
an Heiligabend dieses Fest in Zu-
sammenarbeit mit der Wohnungs-
losenhilfe Ludwigsburg e.V. und 
dem Rotary Club Ludwigsburg 
Alt-Württemberg. In diesem Jahr 
unterstützen außerdem die Evan-
gelischen Kirchengemeinden As-
perg, Möglingen und Tamm die-
sen besonderen Abend.

Wir feiern 
am 24.12.2019 
von 16 -20 Uhr 
in der Feuersee-
Mensa auf dem 
Schulcampus 
in der 
Karlstraße.

Für die Durchführung dieser Ver-
anstaltung benötigen wir auch im-
mer viele helfende Hände. Wenn 
Sie Interesse haben, bei dieser Ver-
anstaltung mitzuhelfen, wenden 
Sie sich bitte per Mail an k.kroll-
kunz@kreisdiakonieverband-lb.
de oder rufen Sie beim Empfang 
im Haus der Kirche und Diakonie 
an, Telefon 07141 / 9542-0.
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Termine · Veranstaltungen

M Ä N N E R K O C H C L U B
Der Männerkochclub findet am 
Mittwoch, 27. November 2019 
und am Mittwoch, 29. Januar 
2020 um 18 Uhr in der unteren 
Küche des Gemeindehauses statt. 
Eingeladen sind alle Männer, die 
sich einmal ausprobieren und an-
schließend noch ein gemütliches 
Beisammensein beim gemeinsa-
men Verzehr des Gekochten erle-
ben wollen.
Anmeldung bei Walter Hengen, 
Tel. 83841, hengen@arcor.de

Christbaumaktion
am 11. Januar 2020 ab 9 Uhr
Die Evangelische Kirchengemein-
de Neckarweihingen führt wie-
der die traditionelle Christbaum-
sammlung durch am Samstag, den 
11. Januar 2020 ab 9 Uhr. Wir holen 
Ihren Christbaum ab und erbitten 
dafür eine Spende ab 1 € für die 
Jugendarbeit unserer Kirchenge-
meinde. In den vergangenen Jah-
ren wurden immer wieder Spen-
den von den Bäumen gestohlen. 
Bitte befestigen Sie deshalb nur 
einen Zettel mit Ihrer Anschrift am 
Baum, nicht die Spende selbst! Wir 
klingeln dann bei Ihnen. Christ-
bäume ohne Zettel können lei-
der nicht mitgenommen werden.  
Herzlichen Dank!              Pfr. O. Digel 

Vesperkirche 
Ludwigsburg 
2020
Die Planungen für die Vesperkir-
che 2020 laufen an. 
Sie findet vom 9. Februar bis 
1. März 2020 statt. 
Wir freuen uns über Angebote zur 
Mitarbeit, über Geld- und Sach-
spenden! 
Vesperkirche Ludwigsburg
IBAN: DE57 6045 0050 0000 0260 84
KSK Ludwigsburg
IBAN: DE83 6049 0150 0593 7090 04
Volksbank Ludwigsburg
Stichwort: Vesperkirche Ludwigsburg
Für Fragen kontaktieren Sie 
gerne Bärbel Albrecht unter 
07141/9542921 oder b.albrecht@
kreisdiakonieverband-lb.de

„Wir lassen uns doch von naßkaltem 
Regenwetter nicht das Herbstfest 
vermiesen, oder?“ Auf diese zuge-
geben rhetorische Frage gab es  
im überfüllten Gemeinde-
haussaal beim Mittagessen 
spontanen Applaus. Das war 
sicher auch als Dankeschön 
an alle Helferinnen und Hel-
fer gedacht, die schon früh 
am Morgen begonnen hat-
ten, Schnitzel zu panieren, 
Kartoffelsalat vorzubereiten 
und Kuchen aufzuschnei-
den. Ein buntes Programm 
vom Kinderschminken, Büchsen-
werfen bis zu Kirchturmführungen 
bot für jede und jeden egal ob alt 
oder jung eine Menge Möglichkei-
ten, den Tag trotz des Schmuddel-
wetters zu genießen. Begonnen 
hatte der Festtag mit einem nach-
denkenswerten Gottesdienst zu 
Gottes Spielregeln für das Leben im 

rinnen und -bäckern und natürlich 
ganz besonders den Helferinnen 
und Helfern ein herzliches Danke-
schön für den unermüdlichen Ein-
satz im Vorfeld, während des gan-
zen Tages und beim Aufräumen da-
nach. 
Schon jetzt freuen wir uns aber in je-
dem Fall auf das nächste Erntedank- 
und Herbstfest im Oktober 2020!  

Eines sei jetzt schon verraten: 
Das Kasperle hat versprochen, dann 
mal wieder zu kommen!

Pfr. O. Digel

Herbstfest trotz Regenwetter ein voller Erfolg
gelobten Land und zum Fairen Han-
del und zur Nachhaltigkeit. Anhand 
der Geschichte von Lucero aus Peru 
wurde das auch von den Konfirman-

dinnen und Kon-
firmanden der 
Gemeinde nahe-
gebracht. Der Po-
saunenchor, aus-
nahmsweise wie-
dermal unter der 
Leitung von Gun-
ther Schaible, hat 
wie immer mit-
reißend gespielt, 

die Erntegaben für 
die Ludwigstafel bil-
deten einen schönen 
Rahmen. Quiz, Bas-
telstübchen, Eine-
Welt-Stand und 
Tombola rundeten 
das Fest ab. 
Allen Kuchenbäcke-

Monatsspruch Januar 2020 

Gott ist treu. 
1.Kor 1,9 (L)
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Informationen

Für alle Kinder der ersten bis sechs-
ten Klasse gibt es wieder die belieb-
te Kinderbibelwoche mit spannen-
den Geschichten, fetzigen Liedern, 
tollen Spielen und Basteleien und 
jeder Menge Spaß.
Mitarbeiter/innen dringend 
gesucht

 „Des hemmer aber net so gern, 
wenn d‘ Kender uf dr Orgel rumspie-
let.“ – Das war die Reaktion eines 
älteren Gemeindegliedes, als der da-
mals knapp 14 Jahre alte Hans Stöck-
le auf der Hohenecker Orgelbank 
Platz genommen hatte, um Orgel zu 
üben. 

Seine Mutter, eine durchaus energi-
sche Frau, stellte dann aber klar, dass 
das „alles mit dem Pfarrer abgespro-
chen und so recht“ sei. Trotz dieser 
anfänglichen Widerstände sind nun 
beeindruckende 70 Jahre auf der Or-
gelbank zusammengekommen. 1949 
auf der alten Walckerorgel in Hohen
eck hat Hans Stöckle mit dem Orgel-
spiel begonnen, damals allerdings 
noch ohne Pedal, denn die Beine wa-
ren dafür noch zu kurz. Schon vorher 
hatte er seinen Vater am Harmonium 
bei der Kinderkirche und der Bibel-
stunde vertreten, weil der als der ei-
gentliche Organist in Hoheneck da-
mals noch in der Kriegsgefangen-
schaft war. Es folgte Orgelunterricht 
beim Kantor an der Ludwigsburger 
Stadtkirche und späteren Kirchenmu-
sikdirektor Rudolf-Günther Läpple.  
In den 1950er- und 60er-Jahren war 
Stöckle dann offizieller Organist in 

Hoheneck als Nachfolger seines Va-
ters. Seither kamen regelmäßige 
Dienste in vielen Gemeinden in Lud-
wigsburg und Umgebung dazu. Zu-
dem begleitet der 84 Jahre alte 
Sicherheitsingenieur im Ruhestand 
seit vielen Jahren Beerdigungen in 
Freiberg am Neckar.

An seinem heutigen Wohnort Ne-
ckarweihingen spielt Stöckle zudem 
an einer kleinen, von ihm gestifteten 
elektronischen Orgel bei allen evan-
gelischen Gottesdiensten im Pflege-
wohnhaus Wittumhof. Zudem greift 
er bei zahllosen Seniorenveranstal-
tungen im Evangelischen Gemeinde-
haus am Flügel in die Tasten. Zusätz-
lich zu den Chorälen und neuen 
geistlichen Liedern erklingen dann 
vor allem auch beliebte Volkslieder.

Auf bisher 68 verschiedene Orgeln 
hat Hans Stöckle in seiner Laufbahn 
gespielt, die meisten hier in der Um-
gebung, aber auch in Bayern, auf der 
Schwäbischen Alb und in der Lüne-
burger Heide. Die meisten der Or-
geln, soweit es sie noch gibt, sind von 
seiner Tochter Karen Fiederer in ei-
nem persönlichen Orgelfotobuch 
dokumentiert.

Auf das Honorar der Orgeldienste 
wäre er eigentlich nicht angewiesen, 
er finanziert damit aber ein seltenes 
und interessantes Hobby: Der passio-
nierte Kurzwellenfunker ersteigert 
mit seinem Orgelsalär im Internet 
historische Morsetasten und hat da-
bei schon eine beachtliche Samm-
lung zusammengetragen.

Im Gottesdienst am 22. September 
2019 hat ihm der Neckarweihinger 
Pfarrer Olaf Digel für 70 Jahre Orgel-
dienst eine Urkunde des Verbandes 
Evangelische Kirchenmusik in Würt-
temberg überreicht und ihm mit ei-
nem Blumenstrauß herzlich für den 
langjährigen musikalischen Einsatz 
im kirchlichen Dienst gedankt.

Pfr. O. Digel

70 Jahre auf der Orgelbank – Hans Stöckle wird geehrt

Damit die Kinderbibelwoche auch 
dieses Mal in gewohnter Art und 
Qualität stattfinden kann, werden 
noch dringend Mitarbeiter/innen 
benötigt. Wer in den Faschingsferien, 
26. bis 29. Februar 2020 Zeit hat 
und Lust, mit Kindern Spaß zu haben, 
ist herzlich willkommen.

Mitarbeiterkinder 
dürfen teilnehmen, 
auch wenn sie noch nicht in der 
Schule sind! 
Weitere Informationen gibt es bei 
Carola Hengen, Tel. 83841, 
hengen@arcor.de oder über das Ge-
meindebüro, Tel. 52463.

Kinderbibelwoche in den Faschingsferien 2020
26. bis 29. Februar 2020, Termin vormerken!
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Informationen · Kinderseite

Nachdem wir zu Beginn des neuen 
Schuljahres die Einladungen für den 
Konfi3-Unterricht im evangelischen 
Religionsunterricht der 3. Klasse ver-
teilt haben, fand unser Konfi3-Eltern-
abend im Oktober statt. Viele Eltern 
waren der Einladung gefolgt und wir 
berichteten über die Termine, den 
Ablauf einer Konfi3-Stunde, wir er-
läuterten die Themen und beantwor-
teten Fragen der Eltern.

Der Start für die 16 Mädchen und 
Jungen unseres neuen Konfi3-Jahr-
gangs ist am Montag, 25. November 
von 16.30 bis 17.45 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus. Wir werden 
mit den Kindern singen, beten, ihnen 
biblische Geschichten erzählen und 
gemeinsam Gespräche führen, bas-
teln und spielen. Es ist schön, wenn 
unsere Drittklässler das Gemeinde-
haus und unsere Kirche als Ort der 
Begegnung erleben und mit der Ge-
meinde Gottesdienste feiern und die-
se mitgestalten. Wir freuen uns auf 
unseren neuen Jahrgang und wir la-
den Sie, liebe Gemeindemitglieder, 
herzlich ein, mit uns die Konfi3-Got-
tesdienste mitzufeiern!

Am 2. Adventsonntag, 8. Dezember, 
stellen sich die Kinder der Gemeinde um 10 Uhr in unserer Laurentiuskir-

che im Gottesdienst vor. Am Heili-
gen Abend, 24.  Dezember 2019, 
werden wir zusammen mit dem 
KIKIKO das Krippenspiel für den 
Familiengottesdienst um 16  Uhr 
gestalten.
Das Thema „Taufe“ mündet in einer 
Tauferinnerungsfeier, je nach An-
meldungen wird das vielleicht 
auch ein richtiger Taufgottes-
dienst. Diesen Gottesdienst feiern 
wir am 26. Januar 2020 um 10 Uhr 
in unserer Laurentiuskirche.

Gerne begrüßen wir Sie am 15. März 
2020 um 10 Uhr zum Abendmahls-
gottesdienst. Dieser Gottesdienst 
wird auch gleichzeitig der Abschluss 
für die Konfi3-Kinder sein. Hier gibt es 
im Anschluss an den Gottesdienst für 
die Kinder und Angehörigen einen 
gemeinsamen Brunch in der Kirche, 
zu der jede Konif3-Familie etwas Le-
ckeres beisteuert.
Herzliche Einladung zu unseren Kon-
fi3-Gottesdiensten!
Ihr Konfi3-Team mit Annette Bauer, 
Heike Büttel und Sandra Ringle

Der neue  
Konfi3-Jahrgang startet
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Gottesdienste Adressen

Auf einen Blick

www.laurentius-kirche.de

Gruppen • Kreise • Termine 

Dezember 2019

01.12.2019	 10.00 Uhr		�  Gottesdienst am 1. Advent mit dem Kirchenchor  
(Pfarrer Olaf Digel)

08.12.2019	 10.00 Uhr		�  Gottesdienst am 2. Advent mit Vorstellung der Konfi3-Kinder 
und dem Kirchenkinderchor (Konfi3-Team)

15.12.2019	 10.00 Uhr	K	�� Gottesdienst mit Abendmahl am 3. Advent (Pfarrer Olaf Digel)

15.12.2019	 19.00 Uhr		  Adventskonzert des Posaunenchores

22.12.2019	 10.00 Uhr		�  Gottesdienst am 4. Advent mit Einführung des neuen 
Kirchengemeinderates (Pfarrer Olaf Digel)

24.12.2019	 16.00 Uhr		�  Familiengottesdienst an Heiligabend mit den Konfi3-Kindern  
und dem Kirchenkinderchor (Pfarrer Olaf Digel)

24.12.2019	 18.00 Uhr		�  Festgottesdienst an Heiligabend mit dem Kirchenchor 
(Pfarrer Olaf Digel)

24.12.2019	 22.00 Uhr		�  Einladung zum Spätgottesdienst in die Wolfgangkirche  
nach Hoheneck (Pfarrerin Eveline Kirsch)

25.12.2019	 10.00 Uhr		�  Gottesdienst am 1. Weihnachtstag mit dem Posaunenchor 
(Pfarrer Olaf D igel)

26.12.2019	    9.30 Uhr		�  Ökumenischer Gottesdienst am 2. Weihnachtstag in der kath. Kirche 
Auferstehung Christi (Pfarrer Olaf Digel, Dr. Heinz-Werner Schulte)

29.12.2019	 10.00 Uhr		�  Einladung zum Gottesdienst nach Poppenweiler 
(Pfarrer Albrecht Häcker)

31.12.2019	 17.00 Uhr		�  Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Abendmahl 
(Pfarrer Olaf Digel)

Januar 2020

01.01.2020	 18.00 Uhr		  Abendgottesdienst am Neujahrstag (Pfarrer Olaf Digel)

05.01.2020	 10.00 Uhr		�  Einladung zum Gottesdienst nach Poppenweiler 
(Pfarrer Albrecht Häcker)

06.01.2020	 11.00 Uhr		�  Gottesdienst am Erscheinungsfest im Pflegewohnhaus  
Wittumhof (Diakon Eberhard Daferner)

12.01.2020	 10.00 Uhr		  Gottesdienst mit dem Posaunenchor (Pfarrer Olaf Digel)

19.01.2020	 10.00 Uhr	K	�� Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Olaf Digel)

26.01.2020	 10.00 Uhr		�  Gottesdienst mit Taufe mit den Konfi3-Kindern und dem  
Kirchenkinderchor (Pfarrer Olaf Digel)

	 K	 10.00 Uhr	 Kinderkirche (Team)

Termin		  Angebot	 Ansprechpartner	 Telefon

Montag	 10.00 Uhr	 Seniorengymnastik	 pausiert gerade 
	 14.00 Uhr	 Bastelkreis (letzter Mo. im Monat)	 Fr. Jänicke	 5 75 27 
	 16.30 Uhr	 Konfi3	 Fr. Bauer	 90 65 11 
	 17.00 Uhr	 Kirchenkinderchor	 Fr. Büttel	 5 95 87

Dienstag	 15.00 Uhr	 Gemeindedienst (einmal im Monat)	Pfr. Digel	 5 86 06

Mittwoch	 9.30 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe	 Fr. Mertel	 992 28 28 
	 15.00 Uhr	 Spielenachmittag (4. Mi. im Monat)	 Fr. Bürkle	 5 21 59 
	 18.00 Uhr	 Männerkochclub*	 Hr. Hengen	 8 38 41

Donnerstag	11.30 Uhr	 Mittagstisch	 Fr. Metze	 25 03 14 
		  (3. Do. im Monat)	 Fr. Eichenauer	 5 16 87 
	 15.00 Uhr	 Offener Nachmittag	 Fr. Jänicke	 5 75 27 
		  (2. Do. im Monat)		   
	 20.00 Uhr	 Kirchenchor	 Fr. Janiak	 50 44 77

Freitag	 9.30 Uhr	 Tanzkreis*	 Fr. Trautwein	 5 16 50 
	 19.00 Uhr	 Jungbläser	 pausieren gerade 	  
	 20.00 Uhr	 Posaunenchor	 Fr. Gaukel	 26 05 04

Samstag	 17.00 Uhr	 Gottesdienst für kleine Leute*	 pausiert gerade 	

Sonntag	 10.00 Uhr	 Kinderkirche (3. So. im Monat)	 Pfr. Digel	 5 86 06 
	 18.00 Uhr	 TeenyKirche (1. So. im Monat)	 pausiert gerade	

* Termine werden im Mitteilungsblatt und im Gemeindebrief bekanntgegeben.

Adressen	 Telefon

Pfarramt 
	 Pfr. O. Digel	 5 86 06
	 Pfarrstraße 11

Gemeindebüro
	 Fr. Fiederer	 5 24 63
	 Pfarrstraße 8
	 Gemeindebuero.Neckarweihingen@elkw.de 
Öffnungszeiten
	 Montag, Dienstag, Donnerstag
	 9-11.30 Uhr

Kirchenpflegerin
	 Fr. Honold	 50 65 54
	 Feldbergweg 7/1

Hausmeisterin / Mesnerin
	 Fr. Kopp	 25 01 71
	 Spiegelstraße 8

Krankenpflegestation
	 Fr. Probst	 5 83 23
	 Pfarrstr. 8

Nachbarschaftshilfe Einsatzleitung
	 Fr. Kristmann, Fr. Endrullis	 29 75 62
	 Pfarrstr. 8

Krankenpflegeverein
	 Fr. Lassahn	 25 08 86
	 Faldernstraße 20

CVJM Ludwigsburg
	 Hr. Richter 	 97 14 13
	 Karlstraße 24/1, 71638 Ludwigsburg
	 stefan.richter@cvjm-ludwigsburg.de
Konten
Kreissparkasse Ludwigsburg       
BLZ 604 500 50       Konto-Nr. 80 707
IBAN: DE24 6045 0050 0000 0807 07
BIC: SOLADES1LBG
Volksbank Ludwigsburg              
BLZ 604 901 50      Konto-Nr.  260 621 005
IBAN: DE07 6049 0150 0260 6210 05
BIC: GENODES1LBG
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